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Ausbau der Breitbandversorgung im Saarland 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Der schnelle Zugang zum Internet mit einem Breitbandanschluss ist heute eine 
wesentliche Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg und gesellschaftliche 
Teilhabe. Die Verfügbarkeit von schnellen Internetzugängen ist deshalb ein we- 
sentlicher Standortfaktor sowohl für Unternehmen als auch für Bürgerinnen und 
Bürger. Bei der Verfügbarkeit von Breitbandanschlüssen bestehen große Unter- 
schiede insbesondere zwischen städtischen und ländlichen Räumen. Während 
in innerstädtischen Gebieten meist eine gute Netzinfrastruktur vorhanden ist, ist 
dies auf dem Land nur selten der Fall. Dies bedeutet nicht nur einen Nachteil 
für die einzelnen Bürgerinnen und Bürger, die in ihren Regionen nicht den glei- 
chen Zugang zu digitalen Informationen, Kommunikation und Dienstleistungen 
haben wie in Städten, es bedeutet auch einen großen Nachteil für Kommunen, 
deren wirtschaftliche Entwicklung gebremst wird und in denen sich die Abwan- 
derung verstärkt. 


1 . Für wie viele Haushalte im Saarland (in Prozent und absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein Internetanschluss mit mindestens 
1 Megabit pro Sekunde (Mbit/s), 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, löMbit/s, 30 Mbit/s 
oder 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkrei- 
sen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf- 
schlüsseln)? 


Breitbandversorgung über alle Technologien Breitbandversorgung Uber alle Technologien 

[in % der Haushalte] [In Haushalte] 


1 Raumeinheit 

>1 Mbit/s 

>2 Mbit/s 

>6 Mbit/s 

>16 Mbit/s 

> 30 Mbit/s 

>50 Mbit/s 

> 100 Mbit/s 

> 1 Mbit/s 

>2 Mbit/s 

> 6 Mbit/s 

> 16 Mbit/s 

> 30 Mbit/s 

>50 Mbit/s 

> 100 Mbit/s 

Saarland 

99,9 

99,8 

98,6 

90 

75,9 

69,5 

60,1 

494.800 

494.300 

488.600 

446.000 

375.800 

344,300 

297.500 

Landkreis St. Wendel 

99,9 

99,8 

98,5 

85,3 

71,7 

50,8 

37,7 

41.200 

41.100 

40.600 

35.200 

29.500 

21,000 

15.600 

Landkreis Neunkirchen 

100 

99,9 

99,5 

91,7 

75,4 

66,3 

53 

66.500 

66.500 

66.200 

61.000 

50.100 

44.100 

35.200 

Landkreis Saarpfalz-Kreis 

99,8 

99,6 

98,2 

90,1 

85,2 

84,6 

83,7 

70.900 

70.800 

69.800 

64.000 

60.500 

60,200 

59.500 

Landkreis Regionalverband 

Saarbrücken 

99,9 

99,9 

98,9 

89,9 

73,2 

71,9 

64,9 

175.500 

175.300 

173.700 

157.800 

128.500 

126,200 

114.000 

Landkreis Saarlouls 

100 

99,9 

98,4 

93,4 

77,3 

72,5 

61,2 

93.400 

93.300 

92.000 

87.300 

72.200 

67.700 

57.200 

Landkreis Merzig-Wadern 

99,7 

99,6 

97,7 

85,5 

73,5 

53,2 

33,8 

47.400 

47.300 

46.400 

40.600 

34.900 

25.300 

16.100 

Halbstädtisch 

99,7 

99,6 

97,3 

86,6 

71,8 

58,1 

45,7 

196.300 

196.000 

191.600 

170.500 

141.400 

114,300 

90.000 

Städtisch 

100 

100 

99,5 

92,3 

78,6 

77,1 

69,5 

298.500 

298.300 

297.000 

275.500 

234.500 

230,000 

207.600 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums flir Verkehr und digitale 
Infrastruktur vom 14. Oktober 2015 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifitype - den Fragetext. 
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2. Für wie viele Haushalte im Saarland (in Prozent und in absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein leitungsgebundener Breitbandan- 
schluss von mindestens 1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, löMbit/s, 30Mbit/s 
und 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkrei- 
sen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf- 
schlüsseln)? 


Breitbandversoi^ung leitungsgebundene Technologien Breitbandversoi^ung leitungsgebundene Technologien 

[in % der Haushalte] [In Haushalte] 


1 Raumeinheit 

> 1 Mbit/s 

> 2 Mbit/s 

> 6 Mbit/s 

> 16 Mbit/s 

>30 Mbit/s 

>50 Mbit/s > 

100 Mbit/s 

>1 Mbit/s 

>2 Mbit/s 

> 6 Mbit/s 

> 16 Mbit/s 

> 30 Mbit/s 

>50 Mbit/s 

> 100 Mbit/s 

Saarland 

98,7 

97 

93,5 

85,9 

75,6 

69,2 

60,1 

489.000 

480.600 

462.900 

425.400 

374.700 

342.800 

297.500 

Landkreis St. Wendel 

95,9 

93,1 

88,8 

78,8 

70,9 

50,1 

37,7 

39.500 

38.400 

36.600 

32.500 

29.200 

20,700 

15.600 

Landkreis Neunkirchen 

99,7 

98,3 

95,7 

88,1 

75,4 

66,3 

53 

66.300 

65.400 

63,600 

58.600 

50.100 

44,100 

35.200 

Landkreis Saarpfalz-Kreis 

97,7 

96 

92,8 

89 

85,2 

84,6 

83,7 

69.500 

68.200 

66.000 

63.300 

60.500 

60,200 

59.500 

Landkreis Regionalverband 

Saarbrücken 

99,5 

97,5 

93,5 

84,8 

72,9 

71,6 

64,9 

174.600 

171.300 

164,200 

148.900 

127.900 

125.600 

114.000 

Landkreis Saarlouis 

99,1 

98,1 

94,3 

88,7 

77 

71,7 

61,2 

92.500 

91.600 

88.100 

82.900 

71.900 

67.000 

57.200 

Landkreis Merzig-Wadern 

97,8 

96,3 

93,7 

82,9 

73,5 

53,2 

33,8 

46.500 

45.800 

44.500 

39.400 

34.900 

25,300 

16.100 

Halbstädtisch 

97,2 

95,3 

89,7 

80,2 

71,5 

57,6 

45,7 

191.300 

187.600 

176.500 

157.900 

140.800 

113.300 

90.000 

Städtisch 1 

99,7 

98,2 

96 

89,6 

78,4 

76,9 

69,5 

297.700 

293.000 

286,400 

267.500 

233.900 

229,400 

207.600 


3. In welchen saarländischen Gemeinden ist keine leitungsgebundene Breit- 
bandversorgung (0 bis 10 Prozent der Haushalte) mit festnetzbasierter Tech- 
nologie von mindestens 2 Mbit/s, 6 Mbit/s und 16 Mbit/s und 50 Mbit/s 
Downstream verfügbar? 


Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 bis 10 % 

> 2 Mbit/s > 6 Mbit/s > 16 Mbit/s >50 Mbit/s 


Keine Keine Keine Gersheim 


4. Welche saarländischen Gemeinden sind nach Kenntnis der Bundesregierung 
bereits flächendeckend mit festnetzbasierter Technologie von mindestens 
16 Mbit/s, 30 Mbit/s und 50 Mbit/s Downstream versorgt? 


Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 

>16 Mbit/s 

> 30 Mbit/s 

> 50 Mbit/s 

Bexbach 

Bexbach 

Bexbach 

Sulzbach/Saar 

Sulzbach/Saar 

Sulzbach/Saar 

Eppelborn 

Eppelborn 

Eppelborn 

Illingen 

Illingen 

Blieskastel 

Blieskastel 

Blieskastel 

St. Ingbert 

Oberthal 

St. Ingbert 

Bous 

St. Ingbert 

Bous 

Saarlouis 

Saarwellingen 

Saarlouis 

Mandelbachtal 

Ensdorf 

Mandelbachtal 

Merzig 

Bous 

Merzig 

Eriedrichsthal 

Saarlouis 

Eriedrichsthal 

Marpingen 

Mandelbachtal 

Marpingen 

Kleinblittersdorf 

Saarbrücken 

Schiffweiler 

Schwalbach 

Merzig 

Kleinblittersdorf 

Schmelz 

Eriedrichsthal 

Schwalbach 

Dillingen/Saar 

Marpingen 

Schmelz 


Schiffweiler 

Dillingen/Saar 


Namborn 



Kleinblittersdorf 



Schwalbach 



Schmelz 



Dillingen/Saar 
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5. Wie hoch (in Prozent) ist nach Kenntnis der Bundesregierung die flächen- 
mäßige Abdeckung des Saarlandes durch drahtloses Internet auf LTE-Basis 
(LTE: Long Term Evolution; bitte nach Landkreisen sowie nach städti- 
schem, halbstädtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 



Breitbandversorgung LTE 
|in % der Haushalte] 

Raumeinheit 

> 2 Mbit/s 

Saarland 

92,7 

Landkreis St. Wendel 

92,2 

Landkreis Neunkirchen 

95,9 

Landkreis Saarpfalz-Kreis 

96,1 

Landkreis Regionalverband 
Saarbrücken 

94,1 

Landkreis Saarlouis 

91,4 

Landkreis Merzig- Wadern 

80,7 

Halbstädtisch 

84,1 

Städtisch 

98,3 


6. Welche Bandbreiten sind nach Kenntnis der Bundesregierung durch eine 
drahtlose Intemetanbindung auf LTE-Basis durchschnittlich im Saarland 
verfügbar? 



Breitbandversorgung LTE 
[in % der Haushalte] 

Raumeinheit 

> 2 Mbit/s 

> 6 Mbit/s 

Deutschland 

94 

80,7 

Saarland 

92,7 

80,7 


7. Wie viele Haushalte im Saarland (in Prozent und in absoluten Zahlen) ver- 
fügen nach Kenntnis der Bundesregierung bereits über einen Breitbandzu- 
gang durch Glasfasertechnologie auch auf der letzten Meile (FTTH; bitte 
nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem 
Raum aufschlüsseln)? 

Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Durchschnittsversor- 
gung im Bundesgebiet (bitte sowohl bundesweit als auch nach Bundeslän- 
dern sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf- 
schlüsseln)? 



Breitbandversorgung 

FTTH/B 

[in % der Haushalte] 

Breitbandversorgung 
FTTH/B 
[in Hanshalte] 

Raumeinheit 

> 50 Mbit/s 

> 50 Mbit/s 

Deutschland 

6,5 

2.601.700 

Berlin 

0 

0 

Sachsen-Anhalt 

2,1 

25.400 

Rheinland-Pfalz 

1,7 

31.200 

Mecklenburg- V orpommern 

0,6 

5.000 

Thüringen 

0,1 

1.200 

Hessen 

6 

174.200 

Saarland 

1,1 

5.600 

Niedersachsen 

4,2 

159.900 

N ordrhein- W estfalen 

6,1 

524.900 

Brandenburg 

4,9 

61.300 
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Breitbandversorgung 

FTTH/B 

[in % der Haushalte] 

Breitbandversorgung 
FTTH/B 
[in Haushalte] 

Raumeinheit 

> 50 Mbit/s 

> 50 Mbit/s 

Hamburg 

71,4 

690.300 

Bremen 

0 

0 

B aden- W ürttemberg 

1,3 

61.900 

Sachsen 

4,4 

96.000 

Schleswig-Holstein 

14,9 

205.700 

Bayern 

9,4 

559.100 

Halbstädtisch (Deutschland) 

1,3 

173.400 

Ländlich (Deutschland) 

1,4 

63.400 

Städtisch (Deutschland) 

10,8 

2.364.900 

Landkreis St. Wendel 

0 

0 

Landkreis Neunkirchen 

1 

600 

Landkreis Saarpfalz-Kreis 

2,3 

1.700 

Landkreis Regionalverband 



Saarbrücken 

1,5 

2.700 

Landkreis Saarlouis 

0,2 

200 

Landkreis Merzig- Wadern 

0,9 

400 

Halbstädtisch 

2,8 

5.500 

Städtisch 

0 

100 


8. In welchen saarländischen Gemeinden existieren nach Kenntnis der Bundes- 
regierung Pilotprojekte oder Planungen zum Glasfaserausbau (bitte nach 
FTTH, FTTB und FTTC aufschlüsseln) bis zum Jahr 2018? 

9. Wie viele saarländische Haushalte (in Prozent und in absoluten Zahlen) wer- 
den nach Kenntnis der Bundesregierung bis zum Jahr 2018 voraussichtlich 
Glasfaserinternetanschlüsse (aufgeschlüsselt nach FTTH, FTTB und FTTC) 
nutzen können (bitte nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädti- 
schem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 

Die Fragen 8 und 9 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beant- 
wortet. 

Hierzu liegen der Bundesregierung keine Informationen vor. 


10. In welcher Höhe sind die Fördermittel aus dem Bundeshaushalt für den 
Breitbandausbau in den Jahren 2012 bis 2015 durch das Saarland abgerufen 
worden, die im Rahmen verschiedener Fördertöpfe (GAK, GRW etc.) zur 
Verfügung gestellt werden (bitte aufschlüsseln nach Fördermaßnahme und 
Bundesländern)? 

Welche der Fördermittel in welcher Höhe sind (noch) nicht abgeflossen? 

Nach Kenntnis der Bundesregierung hat das Saarland folgende Bundesmittel für 
die Breitbandförderung im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) eingesetzt: 


2012 

48.860,82 Euro 

2013 

151.290 Euro 

2014 

39.660 Euro 

2015 

noch nicht vorliegend 
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Dem Saarland werden jährlich 67 000 Euro GAK-B undesmittel zweckgebunden 
für den Breitbandausbau zur Verfügung gestellt. Die im Jahr 2014 gebildeten 
Ausgabereste können in den beiden Folgejahren noch abgerufen werden. 

Nach Kenntnis der Bundesregierung wurden im Saarland in den Jahren 2012 bis 
2015 aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt- 
schaftsstruktur“ keine Projekte zum Breitbandausbau gefördert. 
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